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Sehr geehrte Eltern, 
 
zum Umgang mit Erkältungs- und Krankheitssymptomen bei Kindern und Jugendlichen gibt das 

Kultusministerium Baden-Württemberg folgende Empfehlungen, die wir Ihnen in diesem Schreiben 

zusammengefasst haben.  

Weitere Informationen, sowie den entsprechenden Link zu den Informationen des 

Kultusministeriums finden Sie auf unserer Homepage www.rs-goldberg.de unter dem Reiter: Corona 

aktuell → Verhalten im Krankheitsfall. 

 

Wie auch schon vor der Corona-Pandemie gilt, dass Kinder, die eindeutig krank sind, nicht in die Schule 

geschickt werden. Die Einschätzung, ob ihr Kind krank ist, treffen auch weiterhin grundsätzlich die Eltern. 

Wenn Kinder offensichtlich krank in die Einrichtung gebracht werden oder während der Teilnahme am Betrieb 

der Schule erkranken, kann die Einrichtung die Abholung veranlassen.  

Ein Besuchsverbot der Schule gilt außerdem, wenn mindestens eines der relevanten, für COVID-19 typischen 

Symptome auftritt:  

• Fieber (ab 38,0°C) Für die Eltern: Bitte achten Sie auf eine korrekte Durchführung der 

Temperaturmessung. 

• Trockener Husten, d.h. ohne Auswurf (nicht durch chronische Erkrankung verursacht, wie z.B. 

Asthma) – ein leichter oder gelegentlicher Husten oder ein gelegentliches Halskratzen soll aber zu 

keinem automatischen Ausschluss führen. 

• Störung des Geruchs- oder Geschmacksinns (nicht als Begleiterscheinung eines Schnupfens). 

Alle Symptome müssen akut auftreten (Symptome einer chronischen Erkrankung sind nicht relevant). Schnupfen 

ohne weitere Krankheitszeichen ist ausdrücklich kein Ausschlussgrund. 

Die Eltern entscheiden je nach Befinden des Kindes bzw. des Jugendlichen, ob telefonisch Kontakt zum Hausarzt 

bzw. Kinder- und Jugendarzt aufgenommen werden soll. Die Testindikation stellt der behandelnde Arzt. 

Gesunde Geschwisterkinder, die keinen Quarantäneauflagen durch das Gesundheitsamt unterliegen, dürfen die 

Schule uneingeschränkt besuchen. Es gibt keine Auflagen für Kontaktpersonen von Kontaktpersonen. 

 

Wir bitten um Beachtung der Empfehlungen und wünschen Ihnen und Ihren Kindern einen guten 

Start ins neue Schuljahr! 

Mit freundlichen Grüßen 

  

M. Wendlandt             J. Kubin     

Schulleiter                  stellv. Schulleiter 


